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(54) Leuchte

(57) Leuchte, insbesondere Schreibtischleuchte,
umfassend ein Gehäuse mit horizontaler Grundfläche,
mit einer innerhalb des Gehäuses angeordneten Licht-
quelle, dadurch gekennzeichnet, dass die Lichtquelle (3)
feststehend unterhalb eines Reflektors (2) angeordnet
ist, der in dem Gehäuse (1) schwenkbar gelagert ist und
der derart ausgebildet ist, dass durch Änderung des
Schwenkwinkels die Ausleuchtung einer horizontalen
Fläche, welche auf der Ebene liegt, auf der die Leuchte
positioniert ist, einstellbar ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Leuchte, insbeson-
dere eine Schreibtischleuchte nach dem Oberbegriff des
Patenanspruchs 1.
[0002] Schreibtischleuchten sind in den unterschied-
lichsten Ausführungen bekannt. Sie weisen regelmäßig
einen Sockel auf, der über ein Gestänge mit einem Lam-
pengehäuse verbunden ist, in dem eine Lichtquelle an-
geordnet ist. Über das Gestänge kann die Lichtquelle in
unterschiedlichen Positionen über einer Schreibtischflä-
che positioniert werden. Weiterhin sind Leuchten be-
kannt, bei denen das Gestänge fix ausgebildet ist, wobei
das Lampengehäuse schwenkbar mit dem Gestänge
verbunden ist, sodass über ein Verschwenken des Ge-
häuses der von der Lichtquelle ausgesandte Lichtkegel
veränderbar ist.
[0003] Nachteilig an den vorbekannten Schreibtisch-
leuchten ist, dass diese regelmäßig einen erheblichen
Bauraum aufweisen, wodurch die nutzbare Schreibtisch-
fläche eingeschränkt ist. Darüber hinaus stellen diese
Leuchten oftmals ein dominantes Objekt dar, welches
auf einem Schreibtisch nicht immer erwünscht ist.
[0004] Hier will die Erfindung Abhilfe schaffen. Der Er-
findung liegt die Aufgabe zugrunde, eine Leuchte insbe-
sondere eine Schreibtischleuchte zu schaffen, welche
bei hoher Lichtleistung einen nur geringen Bauraum be-
ansprucht und die als nicht dominierendes Objekt gleich-
sam als edles Designstück gestaltbar ist. Gemäß der Er-
findung wird diese Aufgabe durch die Merkmale des
kennzeichnenden Teils des Patenanspruchs 1 gelöst.
[0005] Mit der Erfindung ist Leuchte, insbesondere ei-
ne Schreibtischleuchte geschaffen, welche bei hoher
Lichtleistung einen nur geringen Bauraum beansprucht
und die als nicht dominierendes Objekt gleichsam in Art
eines edlen Designstücks ausgestaltbar ist. Durch den
schwenkbar angeordneten Reflektor ist der auszuleuch-
tende Bereich unter geringer Raumbeanspruchung ein-
stellbar. Die Lichtquelle selbst bleibt in ihrer Position un-
verändert.
[0006] In Weiterbildung der Erfindung ist der Reflektor
durch eine Metallplatte gebildet, der in der Wandung des
Gehäuses schwenkbar gelagert ist. Hierdurch ist der er-
forderliche Bauraum weiter vermindert.
[0007] In Ausgestaltung der Erfindung ist die schwenk-
bare Platte derart ausgebildet, dass sie sich in einem
definierten Schwenkwinkel in die Gehäuseform einfügt.
Hierdurch ist die Leuchte im deaktivierten Zustand als
harmonisches Dekorationsstück positionierbar. Bevor-
zugt ist das Gehäuse in Form eines Quaders ausgebildet.
[0008] In weiterer Ausgestaltung der Erfindung ist das
Gehäuse aus Metall, vorzugsweise aus Edelstahl herge-
stellt. Dabei kann das Gehäuse aus demselben Metall
wie die schwenkbare Platte ausgebildet sein, sodass ein
harmonischer Gesamteindruck der Leuchte erzielt ist.
Dabei kann das Metall derart ausgebildet sein, dass ein
hoher Reflektionsgrad der schwenkbaren Platte erzielt
ist.

[0009] In Weiterbildung der Erfindung ist die der Licht-
quelle gegenüberliegende Oberseite des Gehäuses
transluzent ausgebildet. Hierdurch ist eine zusätzliche
indirekte Beleuchtung erzielbar, wodurch eine angeneh-
me Atmosphäre bewirkt ist. Durch die schwenkbare Plat-
te ist dabei der Anteil des der Oberseite des Gehäuses
austretenden Lichts sowie des auf die Fläche der
Schreibtischplatte gerichteten Lichtkegels frei einstell-
bar.
[0010] In weiterer Ausgestaltung der Erfindung um-
fasst die Lichtquelle wenigstens eine Leuchtdiode. Hier-
durch ist eine hohe Lichtleistung bei gleichzeitig geringer
Energieaufnahme erzielt. Die Lichtquelle kann dabei so-
wohl über einen Akku als auch über einen Netzanschluss
gespeist sein.
[0011] In weiterer Ausgestaltung der Erfindung ist we-
nigstens ein Schalter zur Ansteuerung der Lichtquelle
angeordnet, welcher derart ausgebildet ist, dass er in
jedem eingenommenen Schaltzustand in eine mit der
Gehäuseoberfläche fluchtende Position bringbar ist.
Hierdurch ist die harmonische Ausgestaltung des Ge-
häuses weiter verbessert. Der Schalter kann dabei ent-
weder als Druckschalter ausgebildet sein, der nach Be-
tätigung eine mit der Gehäuseoberfläche fluchtende Po-
sition einnimmt. Der Schalter kann auch in Art eines Dim-
mers ausgebildet sein, der als Drehschalter ausgebildet
ist. In diesem Fall kann der Schalter in bekannter Art über
Druckbetätigung aus dem Gehäuse ausfahrbar gestaltet
sein, sodass eine einfache Bedienung ermöglicht ist. Der
Schalter kann anschließend wieder durch erneute Druck-
betätigung in das Gehäuse versenkbar sein, sodass die-
ser mit der Gehäuseoberfläche fluchtet.
[0012] Andere Weiterbildungen und Ausgestaltungen
der Erfindung sind in den übrigen Unteransprüchen an-
gegeben. Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
der Zeichnung dargestellt und wird nachfolgend im Ein-
zelnen beschrieben. Die einzige Figur 1 zeigt die sche-
matische Darstellung einer erfindungsgemäßen
Schreibtischleuchte mit verschwenkbarem Reflektor.
[0013] Die als Ausführungsbeispiel gewählte Schreib-
tischleuchte besteht im Wesentlichen aus einem Gehäu-
se 1, in dem eine als Reflektor ausgebildete Platte 2
schwenkbar gelagert ist und in dem eine Lichtquelle 3
angeordnet ist, die über einen Schalter 4 ansteuerbar ist.
[0014] Das Gehäuse 1 ist im Ausführungsbeispiel im
Wesentlichen quaderförmig ausgebildet. In einer Seiten-
fläche ist in der oberen Hälfte des Gehäuses 1 ein recht-
eckiger Ausschnitt 11 eingebracht. Die Seitenwände so-
wie der Boden des Gehäuses 1 sind im Ausführungsbei-
spiel aus gebürstetem Aluminiumblech hergestellt. Die
Gehäuseoberseite 12 ist im Ausführungsbeispiel aus
transluzentem Plexiglas gebildet, welches mit den Sei-
tenwänden des Gehäuses 1 fest verklebt ist.
[0015] Innerhalb des Gehäuses 1 ist unterhalb des
rechteckigen Ausschnitts 11 eine Lichtquelle 3 angeord-
net, welche durch eine weiße Leuchtdiode (LED) gebildet
ist. Die Lichtquelle 3 ist über ein - nicht dargestelltes -
Netzteil gespeist, welches innerhalb des Gehäuses 1 an-
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geordnet und über ein - nicht dargestelltes - Netzan-
schlusskabel mit einem Stromnetz verbindbar ist. Zwi-
schen dem - nicht dargestellten  Netzteil und der Licht-
quelle 3 ist ein Schalter 4 angeordnet. Der Schalter 4
weist im Ausführungsbeispiel ein kreisfömiges Bedie-
nelement auf, welches in einer in dem Gehäuse 1 vor-
gesehenen kreisförmigen Aussparung 13 positioniert ist
und derart ausgebildet ist, dass seine Oberfläche mit der
Oberfläche des Gehäuses 1 fluchtet. Die Bedienfläche
des Schalters 4 ist im Ausführungsbeispiel gleichsam
aus gebürstetem Aluminiumblech hergestellt. Zur rutsch-
festen Positionierung auf einer Schreibtischplatte ist das
im Ausführungsbeispiel eine Höhe von 14 cm und eine
Seitenlänge von 4 cm aufweisende Gehäuse 1 an seiner
Unterseite mit Gummifüßen 14 versehen.
[0016] Die Platte 2 ist Ausführungsbeispiel ebenfalls
aus gebürstetem Aluminiumblech hergestellt. Dabei ent-
sprechen die Abmessungen der rechteckförmig ausge-
bildeten Platte im Wesentlichen den Abmessungen der
rechteckigen Aussparung 11 des Gehäuses 1. Die Platte
2 ist derart innerhalb der Aussparung 11 des Gehäuses
1 schwenkbar angeordnet, dass sie in vertikaler Stellung
mit der Oberfläche des Gehäuses 1 fluchtet. Bei aktivier-
ter Lichtquelle 3 ist eine vollständig indirekte Beleuchtung
erzielbar, wobei das gesamte von der Lichtquelle 3 aus-
gesandte Licht durch die transluzente Oberfläche 12 des
Gehäuses 1 abgegeben wird. Zur Beleuchtung einer
Schreibtischfläche wird nun die Platte 2 derart ver-
schwenkt, dass die der Oberseite 12 des Gehäuses 1
zugewandte Seite der Platte 2 aus dem Gehäuse 1 her-
ausgeschwenkt wird, wodurch die gegenüberliegende
untere Seite der Platte 2 in das Gehäuse hineinbewegt
wird. Das von der Lichtquelle 3 ausgestrahlte Licht wird
so über die Platte 2 auf die Schreibtischfläche 1 gelenkt.
Dabei ist je nach Schwenkwinkel der Platte 2 eine ver-
änderte Ausleuchtung der Schreibtischfläche erzielbar.
[0017] Im Ausführungsbeispiel erfolgt das Verschwen-
ken der Platte 2 durch eine Betätigung der Platte selbst.
Selbstverständlich kann auch ein Mechanismus vorge-
sehen sein, über den die Platte beispielsweise über ein
an der Rückseite des Gehäuses 1 angeordnetes Stellrad
schwenkbar ist. Hierzu kann die - nicht dargestellte -
Schwenkachse der Platte 2 beispielsweise über einen
Riemen oder auch eine Zahnradverbindung mit einem
Verstellrändel verbunden sein.

Patentansprüche

1. Leuchte, insbesondere Schreibtischleuchte, umfas-
send ein Gehäuse mit horizontaler Grundfläche, mit
einer innerhalb des Gehäuses angeordneten Licht-
quelle, dadurch gekennzeichnet, dass die Licht-
quelle (3) feststehend unterhalb eines Reflektors (2)
angeordnet ist, der in dem Gehäuse (1) schwenkbar
gelagert ist und der derart ausgebildet ist, dass durch
Änderung des Schwenkwinkels die Ausleuchtung ei-
ner horizontalen Fläche, welche auf der Ebene liegt,

auf der die Leuchte positioniert ist, einstellbar ist.

2. Leuchte nach Anspruch 1, dadurch gekennzeich-
net, dass der Reflektor (2) durch eine Metallplatte
gebildet ist, die in der Wandung des Gehäuses (1)
schwenkbar gelagert ist.

3. Leuchte nach Anspruch 2, dadurch gekennzeich-
net, dass die schwenkbare Platte (2) derart ausge-
bildet ist, dass sie sich in einem definierten Schwenk-
winkel in die Gehäuseform einfügt.

4. Leuchte nach einem oder mehreren der vorgenann-
ten Ansprüche, dadurch gekennzeichnet, dass
das Gehäuse (1) als geschlossener Hohlkörper ge-
bildet ist, aus dem die schwenkbare Platte (2) aus-
geschnitten ist.

5. Leuchte nach Anspruch 4, dadurch gekennzeich-
net, dass das Gehäuse (1) in Form eines Quaders
ausgebildet ist.

6. Leuchte nach einem der vorgenannten Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass das Gehäuse (1)
aus Metall, vorzugsweise aus Edelstahl hergestellt
ist.

7. Leuchte nach einem der vorgenannten Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die der Lichtquelle
(3) gegenüberliegende Oberseite (12) des Gehäu-
ses (1) transluzent ausgebildet ist.

8. Leuchte nach einem der vorgenannten Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass die Lichtquelle (3)
wenigstens eine Leuchtdiode umfasst.

9. Leuchte nach einem der vorgenannten Ansprüche,
dadurch gekennzeichnet, dass wenigstens ein
Schalter (4) zur Ansteuerung der Lichtquelle (3) an-
geordnet ist, welcher derart ausgebildet ist, dass er
in jedem eingenommenen Schaltzustand in eine mit
der Gehäuseoberfläche fluchtende Position bring-
bar ist.

10. Leuchte nach Anspruch 9, dadurch gekennzeich-
net, dass der Schalter (4) versenkbar ausgebildet
ist.
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